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Die Länder der Böhmischen Krone erlebten im Spätmittelalter 
grundlegende Umbrüche in Wirtschaft, Politik, Religion und 
Kultur. Der Band zeigt, wie sich diese nachhaltig auf Latei-
neuropa auswirkten.

Das Königreich Böhmen im ausgehenden Mittelalter war ein 
Land im Umbruch, wofür in prägender Weise die hussitische 
Revolution (1419–1436) steht. František Šmahel beleuchtet die 
mannigfaltigen Aspekte, die Europas Mitte in Bewegung gerieten 
ließen. Die inhaltliche Spanne der Themen reicht von der politi-
schen Stellung der böhmischen Länder über die sich wandelnden 
Macht- und Sozialstrukturen, die Rolle Tábors im Hussitismus, 
das purgatorium sompniatum in der hussitischen Topographie 
des Jenseits und die zentrale Rolle der Vier Prager Artikel 
bis hin zur visuellen Agitation im Untersuchungszeitraum.

Dr. h. c. mult. František Šmahel ist einer der 
wichtigsten Hussitismus-Experten, Professor 
im Zentrum für Mittelalterforschung an der 
Prager Universität und an der Akademie der 
Wissenschaften.
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Erstmals untersucht eine Studie den Ursprung der sudetendeut-
schen Wiedergutmachungsforderungen gegenüber der Tschecho-
slowakei in der Zwischenkriegszeit.

Die Studie behandelt erstmals den Ursprung der sudeten-
deutschen Wiedergutmachungsforderungen gegenüber Prag. 
Sie zeigt, dass diese Forderungen keine Erfindung der Post-
1989-Ära sind, sondern ihren Anfang im Nationalitätenkonflikt 
der Tschechoslowakei der Zwischenkriegszeit nahmen. Iris 
Nachum analysiert die Entwicklung der »Wiedergutmachung« zu 
einem zentralen sudetendeutschen Schlagwort nach 1919 und 
fragt nach der Rolle, die der Wiedergutmachungsbegriff bei 
der Zerschlagung der Tschechoslowakei 1938/39 spielte.

Dr. Iris Nachum� ist Assistenzprofessorin für 
Moderne Mitteleuropäische Geschichte sowie 
stellvertretende Direktorin des Jacob-Robinson-
Instituts an der Hebräischen Universität in 
Jerusalem.
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Die Habsburgermonarchie war ein »Europa im Kleinen«. Jana 
Osterkamp untersucht, was das österreichische Imperium 
zusammenhielt und warum es zerfiel.

Föderalismus wurde in der Habsburgermonarchie des 19. Jahr-
hunderts zur Leitidee. Als Katalysator wirkten Revolutionen, 
Krisen und gesellschaftlicher Wandel. Wie die Vielfalt der 
Völker und Räume zu ordnen sei, um diese Frage rangen 
konservative, liberale, nationalistische und sozialistische Ideen-
geber. Es entstand ein Laboratorium föderaler Ideen, dessen 
Geschichte von Metternichs »Föderativstaat« im Vormärz bis 
zu Kaiser Karls Nationalitätenbundesstaat von 1918 reicht. 
Das Buch erzählt die heute noch aktuelle Geschichte, was 
das Imperium zusammenhielt und warum es zerfiel.

PD Dr. Jana Osterkamp� ist Historikerin und 
Juristin. Sie ist wissenschaftliche Mitarbeiterin des 
Collegium Carolinum und lehrt an der Ludwig-
Maximilians-Universität München.
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Eine neue Sozial- und Kulturgeschichte einer der ehemals größten 
und wichtigsten jüdischen Gemeinschaften in Europa

Erstmals wird die Geschichte jüdischen Lebens in den böhmischen Ländern von 
der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart als integraler Bestandteil der Geschichte 
Mitteleuropas analysiert und präsentiert.

Die jüdische Geschichte und Kultur der böhmischen Länder erfreuen sich eines 
wachsenden Interesses und der historisch multiethnische Charakter der Region 
rückt verstärkt ins Zentrum der Aufmerksamkeit. Das Buch nimmt sich erstmals 
der Herausforderung an, die jüdische Erfahrung in den böhmischen Ländern als 
integralen und untrennbaren Bestandteil der Entwicklung Mitteleuropas vom 16. 
Jahrhundert bis heute zu erzählen und zu analysieren. Dabei berücksichtigt das 
neunköpfi ge internationale Autorenteam Kontakte der jüdischen Bevölkerung 
mit ihren nichtjüdischen Nachbarn ebenso wie das Leben in der Provinz abseits 
der großen städtischen Zentren Prag, Brno und Ostrava.
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Jüdisches Leben in den böhmischen Ländern
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